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u« was -« fich handelt
Wenn e» darauf ankommt, dc» eigentlicher

Kern der Frage, um welche e» sich bei der nach
sten Präsidentenwahl handeln wird, festzustellen
so dürfte der tolle Bricf.Geucral Blair'S in den
er sich bereit erklärt, die Rominoiion der demo>
kralischen Partei zum Licepräsidcnt schaftScandi-
baten anzunehmen, Hierzu die beste Quelle sein
Derselbe liefert in der That ein lebendiges Bill
von dem, waS ein Sieg jener Partei im Rovem-
der zur Folge haben würde. Umsturz des gau-
zen ReconstruktionSwerkev in den südlichen Staa>
ten ist e», den der würdige Kandidat predigte
und wir können nicht umhin, hierin da» Zie
deS Kampfes von demokratischer Seite zu sin.
den.

Ob die gegenwärtig im Süden bestehende»
StaatSregierungen fortbestehen sollen ober nicht
oder ob sie den alten RcgierniigSsorinc» Wiedel
Platz machen sollen-für den «»gcndlick ist di
gegenwärtige RtgierungSform eine Nothwendig,
keit. Keine andere darf an ihren Play treten

Man nehme an, die Demokratie wolle wiede
entreißen; wav würde dav Resultat sein? We
erinnert sich nicht der SchreckeuSzeit auf der An
fel Domingo? Sollte dieselbe» nicht auch fü
un» eine wohlzubeherzigende Lehre enthalten
Der farbigen Ra<ze kann man vielleicht mit der

häitnißmäßiger Sicherheit eine größere Last vo!

Ungerechtigkeiten aufbürden, als mancher an
der» z aber auch bei ihr gibt cS eine Grenze, di
nicht überschritten werden darf, wenn wir nich
wolle», daß die so schmählich unterdrückte Rag

sich im Kampfe um ihr heilige» Recht gegen di
Verfolger wende» soll. Können wir ev wage
den Frieden deS ganzen Süden« durch ncue Un
terjochung deS Farbigen zu gefährden?

Wir dürfen nicht vergessen, daß die Farbige
von heute nicht mehr die Sklaven von ILtWfint
Die letzten acht Jahre haben eine gewaltige «er
Änderung hervorgebracht. Tic versumpfte», un
wlßenden, gleichgiitig in den Tag hineinlebende!
Menschen von damals l)aden jetzt die Wort

?Freiheit" nnb ?Recht" verstehen gelernt, Si

wißen heute, daß sie gewisse uuveräußcrlich
Privilegien haben, die ihnen zu rauben ein
schreiende Ungerechtigkeit sein würbe; nnd indci

sie dies wissen und zugleich ahnen, daß man «n
stalten trifft, ihnen die erst eben gesicherte Frei
heit wieder zu nehmcv, werden sie da nicht ver
suchen, sich gegen deö Treiben so g«wissculossc
Demagogen aufzulehnen? » Und läge ev so gan

außer dem Bereiche der Möglichkeit, daß eö ih
nen gelänge, einen schrecklichen zi
Stande zu dringen? Nicniaud wünscht gewi
sehnlicher, daß das Land von einer solchen Calci
mltät verschont bleiben möge, als wir, aber ha
den wir nicht Grund zu der Befürchtung, daß
wenn heute zu de» Farbigen im Süden gcsag
würde: ?Du darfst nicht stimmen!" jene ganz
Rage sich erheben und vielleicht eben solche Greu
eisernen irr'S Werk setzen würde, wie sie eins
auf der Insel St. Domingo aufgeführt wurden

Wir thun besser daran, sofort die Thatsach
anzuerkennen, daß das einmal verliehene Stimm
recht nicht mehr entzogen werden kann, eS sc
denn durch eine Revolution. ES mag angehen

, einem Boike oder Noikvstamme, den Besitz dei
Stimmrechts ungerechter Weise vorzuenthalten,?
aber einmal verliehen, muß ev ihm für iiiuiiei
verbleiben. Darum Ist eS Revolution, Blntvcr
gießen und plötzlicher Umsturz aller bestehend«
Verhältnisse de» Süden», waS Gen Uiairi
Brief verkündet.

Weiter dürfen wir auch nicht vergessen, wer ii
einem solchen Falle der politischen Macht an
heimfallen würde. EV gibt im Süden nur zwe
politische Klassen ?die Lohaiisteu und die Ex
Rebellen, und letztere sind zum Theil noch im
mer Rebellen. Wird jetzt den Farbiger da!
Stimmrecht genommen, so haben die Rebellrr
selbstverständlich die Macht unbestritten in ihrer
Händen. Dürfen wir ev wagen, ihiren dies«
anzuvertrauen? Ist da» loyale Lolk de» Nor-
dens bereit, sich mit einem solchen Resultate alle,

seiner Anstrengungen zufriedenzugeben? Ei
würde gänzlichen Ruin für unbedeuten lotall
Vernichtung alleS Dessen, waS seit Beendigung
de» Kriege» geschehen ist.

Laßt die Demokraten in der nächsten Wähl-
schlacht siegen und wir befinden miS ur einei
schlimmeren Stellung als im Zahre 186S. Wii
Müßten un» sagen, wir haben ein hohe» Spie!
gewagt und e» verloren. Wir könnten auf 7ei-
reu unsrer Schritte zurückblicken, ohne anzucr»
kennen, daß alle unsere Maßregeln Fehlgriff«
waren und daß wir gänzlich unfähig sind, ei»,
Ration zu leiten. Roch mehr, wir müßten ge-
stehen, daß wir al» leichtfertige Schurken gehan-
de», indem wir da» Land in eine Lage gestürzt
haben, welche e» nicht behaupte« kauu. Jede
Stimme, welche für Seymour und Blal?abge-
geben wird, gibt die» zu, und jeder RcptMld-

ner, der für diese Candidaten stimmt, beschimpft

somit seine Partei und bckcnnt vor der Welt,
daß er weit weniger befähigt für dic Ausübung
deS Stinimrechtv ist, wie der Farbige, dem cr

daS letztere vorenthalte» möchte
A

Dle i» den Au
gen der Geschäftswelt

Die ?New Uorker Handelözeituiig" hält die
Sjtuatiou zwar für sehr ernst, aber nicht gerade

für gefährlich ?vorausgesetzt immer, daß Graut
»nd Eolfox gewühlt werde», Sie sagt:

?Wir l,alte» eö'für unscre Pflicht, kurz dic
jetzige Situation zu zeichnen. Dieselbe ist ernst
genug, aber nicht gefährlich, da dic Scheidelinien
so sllMrf gezogen sind, daß das 801 l dic Intelli-
genz, wclchc sich bci il,in »och nic verleugnete,
total verloren haben müßte, wenn eS an dem,

waS eS zu thun hat, den geringsten Zweifel heg-
tc. Der Präsident hat verschiedene LebenSäußer-
tingeii von sich gegeben, ans denen erhellt, daß
er noch immer der Alte ist, und welche da» Ge-
nicht, dem zufolge cr de» Versuch machen wollte,

sich z» bessern, auf glänzende Welse widerlegen

Zu seinem vom Congrcß mit weniger Ceremonie
alö irgend ein früheres Beto beseitigten Veto ge-

gen die sogenannte ?Clcctoral College Aill,'

wclchc dcn nlcht bollständig rcconstruirtcn Staa-
tcn daS Recht entzieht, bei der nächsten Präsiden-
tenwahl mitgezählt zu werde», macht der Präsi-
dent dem Congrcß dic Bcsügniß streitig, in die-
ser Angclcgenheit überhaupt irgend einen Be>

schluß zu fasscu, crklärt AUcS, waö zur Reco»-
strnktion der Tüdstaatcn geschehen, für null mit
nichtig, spricht dcn Icyigcn südllchcn Staatöre-
gicruiigcn die rechtliche Cxlsten ab, crklärt nni

dic für bcrccktigt, wclchc gar nicht existiren nnl
gibt >»i Uebrigc» dieselben liebenswürdigen An-
dcntnngcn. wie Frank Blair in selncin Brief,
an dic dcmolratischc Convention, Auch Erwart
hält feine Prottamation so, daß der rechtliche Be-
stand der jetzigen Organisation im Süden durch
ihn nicht anerkannt, sondern alö offene Frag,
hingestellt wird. Dic Hallung der Adniiuistra-
tion ist somit klar und sie gewinnt an Bedeutung
durch sonstige politische Kundgebungen im Süden

?Daö nngcbcsserte Rcbcllcnclemcnt ist dnrck
den Verlauf dcr New Uorker kouvciiliou ner
belebt und mit einem Mnth erfüllt worden, vor
welchem bisher keine Rede war, Hielt cin Wad,
Hamptou eS früher für nothwendig znr unbe-
dingten Annahme dcö Unabänderlichen zn er-
inahneii, so crklärt cr jetzt, dcr Süden scl »ich!
überwunden, cr habe nur ans Politik zeitweilig
die Waffen niedergelegt und werde sie im ersten
passenden Moment wicdcr ergreifen, Dcr Mo-
ment da, wenn bci dcr Präsidcntcnwahl dii
Stiminc» dcr Staaten, wclchc im Congrcß auS-
gcschlosfcn wcrdc», dc» Ausschlag gcdcn würden
Crklärt z, B, dcr Congrcß Grant und Colfax fin
gewählt, währcnd, wenn Mississippi. Texas nnd
Birginic» mitzählten, Scymour nnd Blair ge-
wählt sein würde», so solle» letztere mit Waffen-
gewatt in dic Acinter eingesetzt, eö soll also dei

Bürgerkrieg inangurirt wcrdc» Hierin steht
Wadc Hampton nicht allein, und selbst dcr Prä-
sidcut ist von dcr Bcthcilignng an derConspira-
tion nicht frciziisprechcii; denn waS soll sonst seine
Crtläriing bedeuten, daß dcr Congrcß zn dcm,
waS cr beschlossen, nicht daS Recht habe! Zu
dcr südliche» Presse wird eine Sprache geführt,
welche vor dcm 4, Inli unerhört gewesen wäre,
und die hervorragendsten Rebcllcuhäuptlingc hal-
ten ev nicht nichr für nothwendig, ihre Pläne zu
verhehlen. Beabsichtigt wird eln totaler Bruch
mit dcr jüugstcn Vergangenheit, dic AnnuUcrung
allcö dcsscn, waS in dcn lctztcn Zähren geschehe»,
die Wiederherstellung dcr «ntonomic dcö süd-
lichcn Innkerlhnmö, weiin'S nicht andcrö sei»
kann, mit dc» Waffc» in dcr Hand, Daß dicö
so offcn hcrvortritt, Ist cin Glück, dcnn daS Voll
wciß sich jctzt zn hütcn. CS stehen Grant ganz
gcna» dlcsclbc» Clcincntc gegenüber, mit denen
cr cS im Fcldc zn thun hattc; daS ist kcinc Phrasc,
sondcrn buchstäbliche Wahrheit, und mit dem
patriotischen Zheile des Volkes alö Herr hinter
sich, wird er anch jetzt dcn Sieg erringen, Kaum

abznseden wäre daS Unglück, welche» unter jetzi-
gen Umständen cin Sieg dcr demokratische»
Partei znr Folge haben würde, nnd daS ist so
cinlenchtcnd, daß an ihrem Unterliegen kein bei-

nünstigcr Zweifel obwaltet,"
So wcit dic Handelözeituiig! Cine andere

Gefahr ist dic, daß die Rebellen in den bercilö
rcconstrnirten Südstaatcn dc» Versuch machen
wollen, bci dcr Präsidcntcnwahl ohnc allc Rück-

sicht auf die neuen Bcrfassungcn und auf das
Amendment 14 nach dc» frühcrc», ihiicu uud
beinahe nnr ihnen z» Gute kommenden Wahl-
bcstiininungen zu stimmen, und daß dcr Präsi-
dent sie in dieser Absicht ermuntert, währcnd cö
dc» dortigen neue» Regierungen an Geldmitteln
nnd Waffen gebricht nnd du- Präsident ihnen die
Hülfe dev BnndebmilltärS vollends zu entziehen
sucht,

I« geschäftlicher Beziehung stellt die Handcio-
zcitnng cin ziemlich günstiges Prognostikon, <-ic
sagt nämlich:

?Von dcn Wolke», wclchc sich am politischcu
Horizonte dcö SüdciiS »cncrdingö zeigen, ist bei
dcm tailin zweifelhaften Resultate dcr nächsten
Präsidcntcnwahl Nichts zn fürchtc» nnd eö wird
jetzt nur noch cincö günstigen Witternngswech-
sclv bcdürfcu, um dcn Handel von seiner bis-
herigen Crlchlaffung befreit zu sehe». Die Gc-
trcidccnitc hat allc» CnistcS begonnen »»d ihr
rcichcr Crtrag vcrbürgt cincn entsprechend großen

Consnm einheimischer nnd fremder Waaren, Ob
Cnropa für nnscrc Brodstoffe einen guten
bieten wird, ist bci dcn dortigen Crntcanvsichlcn
zweifelhafte jedenfalls aber werden wir Gelegen-

heit finden, unseren Ucbcrfluß dort zn rcalisiic»
und erhalten wir für Getreide schlechte Preise, so
wird nnscrc Baumwolle dcsto bcsscr bezahl! wer-
den und auch Tabak, Provisionen, Petroleum .'c

dkrftni gute Rechnung geben. In allen Fällen
wcrdcn dic gesegnete» Cnitcn uns befähigen, dcn
größten Theil unseres Imports mit cinhclmischcu
Produkten zn bezahle» »>id taS Cdelnictall im
Stande zu behalten."

Die Rebell partkei.
will habcn, daß dic National Bänder in Grcen-
backS bczahlt wcrdcn folltcn. Wir find dicscS
znfricdcn, wcn» zuerst Vortchrungcn gctroffcn
wcrdcn, die GrccnbackS i» Gold z» bezahlen
Dic Bändcr für wclchc Gold vcrsprcchcn wnrdc,
abcr in.GreentmckS zn bezahlen, nnd dic Green -

dackö tvcrthloS odcr nucinlöSbar zn machen ?daS
Wäxe-Raud odcr Diebstahl der gröbsten Art, Cv
würde'daS rniniren und die Regierung zn
«iiinnSpott der gangen Welt machcn, Co würde
<iii Beispiel der Unehrlichkeit nnd Wortbrüchigkeit
sein, daS einen verderblichen Ciufluß auf dic
Menschheit machcn und allc Geschäften dcö
dev erreichen würde. Wenn dic Gcsctzmachcr, sich
zn einer Diedeö nnd Räuberbande herabwürdigen
sollte», waö köuutc man dann nicht erwarten von
einzelnen Personen? Cin solcher Schritt von
Seiten dcr Regierung, wäre cincö dcr größcnt
Uebel wclchc das Vand trcffc» könntcn, schwere
Taxen sind eine »!ast nud sind bcsoudcrö uuaii«
gciicl»« zu deucn dic allcö behalte» wolle» für sich
selbst Aber unter einer Nation von wortbrüchi-
gen Menschen, von Dieben nnd Näuberu zn le-
ben, lvare tausendmal schlimmer. Die Platform
ber Rcpnlikanischcn Parthei, ist dnfür daß die
Nation ihr Chrenwort, ihr Versprechen halten
und aubfübren soll. Die Seymonr Platform,
will eö so haben, daß die Regierung ein großen
Cxcinpel setzen soll, für Rcpndiatio», Rand und
Unehrlichkeit Aaßt baS Volk wählen wie eS will

Gen Hancock'S Unterlassungs-
sünden

Seitdem General Hancock den Gouverneur
von Texas so grininiig angeranzt hat, als der-
selbe u»> militärische Hiife gegen die demokr«ti-
schen Mordbaiidc» bat, die »»gestraft die lolzale
Bevölkerung von TexaS abschlachten durften,
seitdem jener Washington 11, ev so übet vrr-
merkt hat, dag ein Eivilbcainter nach wiederher-
gestellter Herrschaft der Eivilgcsche nin daö Ein-
schrciten der Militärbehörden gegen dießebellen-
banden nachsuchte, seit er ehrloser und ruchloser
Weise, bloS »in beb hochvcrräthcrische» A, John-
son Speichel zu lecke», die loyale Bevölkerung

von Tci.a? der ganzen ingrimmigen Wulh dcr
Rebellen überlassen hat, habe» sich in TexaS die

Zustände der loyalen Bevölkerung gewißlich nicht
zum Vesser» gestaltet, daö geht an» der Chronik
eiiieö TageS über die Ereignisse in der Gegend
vo» Sa» Antonio hervor. Da liest man Fol-
gendes -

?

Am 11, d, M, wurde Herr H, O, Eooley, daS
einige loyale Mitglied deS. StaatSseiiate von
18«!V, als er ruhig vor der Thüre seines HauscS
zu FrcdcrickSburg stand, von dcmßcbcllcnDixon
erschossen, dessen Vater während deS Krieges
Dnycnde von Aiensche» hingeschlacht hat, die
sich »ach de» Linien der BundeShcere zn flüchten
snchten, Ein Onkel jenes Dixon befindet sich
wegen einer verübten Mordthat im Anklagen-
staiid, Dixon sen ist vo» Rcbcllcnsoldatcn er-
uiordet worden, An demselben Tage, dcnisclbe»
Orte, ermordete eine Bande von Strolchen den
Advokaten Williams, Eine erblindete Frau und
zehn Kinder beweinen den Tod ihres Ernährer?
und Beschützers, Au demselben Tage fand man
den entsetzlich verstümmelte» Leichnam eineS deut-
schen Juden der früher als Offizier in der briti-
sche» Armee bedient hat, in der Nähe deS katho-
lischen Kirchhofs, Er war vollständig anßgeranb!
worden Selbst die Kleider haben seine Mörder
ihm genoniincn, Zur selbigen Zeit wurde hin
Scott, der Agent der Galvestou Ass, cnranz Eom-
pagnic, iu der Nähe deS EominissariatvgcbäudcS
vo» Rcbcllcnhand zu Bode» geschlagen und in
de» Hlnß geworfen, ES gelang ihm, sich wie-
der auv dem Flnß herauszuarbeiten. An dein-
seibeii Tage machte Repräsentant Johnson in den
Hallen deö StaatdhauscS zu Austin einen thät-
liche» Angriffa»f den Redaktener deö Sa» An-
tonio Expreß nnd zwar lediglich eiiieö Leitartikels
wegen, in dem der Rebellen, der EopperheadS
»nd der Eonscrvativen in nicht sehr schmeichcl-
hafter Weife gedacht war. Die Expreß behaup-
tet, daß die Unionmänner, vo» Texas ganz n»t
gar der Gnade der Mordbube», der Rebellen
Preis gegeben sind, DaS Alles hätte General
Hancock verhüten können, alö Gouverneur Ha-
milton ihn um Hilfe bat. Er aber hat die Re-
bellen aufgemuntert, das loyale Element in TexaS
auszurotten nnd die Unioiiöinäuiier werden sl
lange hingeschlachtet werden, bis Andrew John-son zu herrschen aufhöre» »iid General Gran
die Geschicke der Union leiten wird.

Die Sill zun, Schuft amerikanischer
Sürger im Aualande,

Beide Häuser deö EongrcsseS haben, wie wii
scheu berichteten, die Bill zum besseren Schud
aittcrikauischcr Bürger im Auöiaude angenommen
nnd dicsclbe liegt nun dem Präsidenten zur Un-
terschrift vor. Nach einer kurze» Einleitung, i«
welcher die amerikanische Doetrin der Expatria-
tion auseinander gefetzt wird, erklärt die Bill zu-
nächst, daß natnralisirte Bürger gleichen Schutz
Seitens der Regierung im AnSlaudc genießen
sollen, wie er den ciiigcborcnen Bürger» ge-
währt wird, »iid wenn der Präsident z» irgeut
einer Zeit in Kenntniß gesetzt ist daß eine aus-
wärtige Regierung einen naturalisirteu Bürger
der Aer, Staate» »»gerechter Weise seiner Zrcchel!
beraubt hat, so soll der Präsident eine Erklärung
darüber verlangen und wenn diese nicht zufrie-
denstellend ausfällt, die Zrcigebung deö unrecht-
mäßiger Weise Znhaftirten verlangen, Wirt
diesem Verlangen nicht Folge geleistet oder du
Ausführung desselben ungebührlich verzögert, sc
soll der Präsident gehalten fein, solche Mittel, du
sich jedoch nicht bis zu KricgSactioncn steigen!
dürfe», ergreife», um die Frcigedung zn erwir-
ken, zugleich soll er aber auch dem Eoilgrcß über
alle auf einen solchen Fall bezügliche Vcrhand.
Lunge» Bericht erstatte».

Die letzte Sektion der Bill bezüglich der vom
Präsidenten zn ergreifende» Mitiei bildet ein vor
Senator Williams gestelltes Amendtticiit zu dc>
ursprünglichen Fassung der Bill Seitens de!
Repräsentantenhauses uud dasselbe wurde ers
nach längerer Debatte mit 30 gegen 13 Stim.
inen angcnoinnicn, worauf dann die Bill ohn
weitere Abänderung mit LS gegen 5 Stiinmei
passirtc.

Der Wortlaut derselbe» ist folgender'
Da daö Recht der Expatriation ein naiürli

chcS ist nnd allen Meiischcn innewohnt, u»d zu»
Genuß der Rechte deö LcbenS, der Freiheit un>
für das Srebeii nach Glückseligkeit niicrläßlick
ist, und

Da in Anerkennung dieses Princips dies
Regierung die Emigranten aller Nationen auf
genommen und sie mit den Rechten der Bürgel
bekleidet hat, und

Da in Anspruch genommen wird, daß solch
amerikanische Bürger »nd deren Abkömmlinge
die Unterthanen fremder Staaten, und dei

Regierungen derselben Treue schuldig sind, uni
Da cd zur Aufrechterhaltung deS öffentliche,

Friedens nothwendig ist, daß der Anspruch au
die fremdländische Unterlhanenpflicht auf prompt
und endgültige Weife deöavouirt werde, deShall
wird

Verordnet ic., daß irgend eine Erklärung, In
struktio», Meinung, Ordre oder Entschcidniij
irgend eines Beamten dieser Regierung, welch
das Recht der Expatriation verweigert, beschränkt
beeinträchtigt oder in Frage stellt, hiermit als nn
vereinbar mit den Knndanicutal-Prinzipicn de
Regierung crklärt wird,

«cktion 2, Uud eöwird ferner verordnet, daßwenn immer eS dem Präsidenten zur Kenntnij
kommt, daß Irgendc in Bürger der Verein, Staa>
teil nngcrcchtcrmaßc» seiner Freiheit auf Befeh
einer fremde» Regierung beraubt worden ist, ei
die Pflicht deS Präsidenten sein soll, sofort voi
jener Regierung die Augabc der Gründe für sol>
che Eiusperruug zu verlangen, nnd wenn eö sici
ergibt, daß sie ungerecht und iu Verletzung de>
Rechte amerikanischer Bürger ist, dann soll dkl
Präsident sofort die Frcigedniig solchen Bürger!
verlangen, nnd wenn die so geforderte Freigebunk
niibilligcrmaszen verzögert oder verweigert wer>
den solltc, dauu soll der Präsident gehalten fein
solche Mittel aiizinvenden, die jedoch nicht biSzr
KriegSaetioncr gesteigert werden dürfe», als ei
notbwcndig nnd angcmcfscn erachtet, um solch
Freilassung zn bewirke»! und alle darauf bezüg-
licheu Thatsachen nnd Verhandlungen soll soball
alv möglich der Präsident dem Eongreß mitthei-
len.

US» Icsserson David will eine Reise »ach En,
ropa antreten, sobald er sich hinlänglich von den
Folgen seines Falle» erholt habe» wird, DaS ist
das Gescheidtestc, wav er für sich und für die
Nation thun kann, denn er würde Ihr dadurch
die schmachvolle Farce eines Prozesses ersparen,
der eben auch nicht anders ausfallen würde, wie
der Prozeß gegen den Hochverräter Andrew
Johnson, und de» Präsld'.iitcnmördcr Surralt,

Horaee Grecley freilich dem wild nicht wohl da-
bei zn Muthe fein, wenn Jefferson Davis aus-
kneift. Die Lection könnte ihm indessen nichts
schaden.

Unnötbige Furcht
Die ehrenfesten Seuatoren Henderfon und

Fowier fürchte», daß Andrew Johnson während
der geg«i»värtiacii Ferien de»-Evnßrtssc» irgend
eine rtdoluttonärr Handlung dtgehty möchte, die

Ihre im Lause der Jmpeachmenf? vechaudlunge»
ausgesprochene» chrophezeinag« »der seine künf-.
Ngc gute Aufführung'Lügenstrasen könnten ES
würde daö in der That ihrem ~guten Rufe" de-
deutend schalen und wir könne» eS ihnen nicht
verargen, wenn sie, wir der Telegraph berichtet,
sich vorgenoinnmi hoben, vor ihrer Abreise a»S
der'BundoShauptstaÜt Herr» Johnsmt ttvty ein«
nial recht ernstlich in S Gewissen zu reden.

Namentlich solle» sie I»Ae»gsteN darüber
dag ihr Protege eS sich eimccken lassen
den ReconstrnktionSgestlzeu irgend welchen thi>t-
sächlichcn Mderstand entgegensetz;» zu wollen.

Johnsen» »eullchc gegen die
Electoral College Bill scheint übrigens diese Pt-
fürchtungcn auch «och bei , manchen Hndei-e»
wachgerufen zu haben. Er ettlärte betaantlich
i» derselben, baß die einzig legitimen StaatSre-
gierungen im Süden ditjenigen seien, welche
aufgestellt; daß ferner die einzige gesetzmäßige
Autorität/unter.welcher die Wahlen für bei?
Präsidenten nnd Vice-Präsidenten In den süd-
lichen Staaten abgehalten werbe» könnten, die
RegicruiigSfonn sei, welche vor dem 4. März
18»!7 bestanden; daß die vom Congreß unter
Militärcontrolle errichteten Negiermigcn gänzlich
illcgal seien und daß also alle iijiter. diesen söge-
nannten NeconstruktlonSgesetzeii zitni Zweck der
Präsidentenwahl abgegebene» Stimme» durchaus
nicht gezählt werde» dürste».

DaS ist im» einmal die Meinung des Präsi-
denten, Aber er hat schon zu verschiedenen Ma-
len ~Meinungen" gehabt und sie wieder aufge-
geben, um neue anzunehmen. So wird eS auch
vielleicht schließlich noch mit seiner ~Meinung"
über diesen Gegenstand gehen u»d will er sie
durchaus nicht ändern, nu», so muß er sich we-
nigstens damit begnügen, die Kaust in der
Tasche zu machen ?zu offenen Widersetzlich-
reiten wird er sich schwerlich wieder herbeilas-sen,

Der Zmpcachmciitöprozeß mit alleu seiner Jn-
cidciicien ist hoffentlich nicht ganz spurlos an ihm
vorübergegangen uud das feste und männliche
Auftrete» bcS CongresseS während der letzten de-
wegten Monate wird ihm bewiesen haben, daß
mau etwaigen verrätherischen Handlungen sei-
nerseilS gcbührcndermaße» zu begegnen wissen
würde. Die Großsprechereien einev Krank Blair
und Wade Hainpton werden dann schließlich auch
auf da» hinauslaufen, was sie iu Wirklichkeit
sind ?ungefährliche Rtnomistcreie», und waS ein
Bündnlß der drei Edelu zur Ausführung einer,
einem Staatsstreich ähnlichen Politik betrifft, s»
dürften sie finden, baß der amerikanische Boden
nicht so geeignet für derartige Gewächse ist, wie
der französische.

Wir haben keinen 13. Bnimaire zu fürchten,
Oder glaubt man vielleicht, daß Andrew John-son Lust bekomme» sollte, dk Rolle Louis Napo-
leons nachzuspielen? Der Grdanke ist in der
Zhat erheiternd. Man deilke sich General Blair
aiS St, Arnviid, Staatssekretär Sewart aIS Dt
Morny und eS würde sich nur noch fragen, wer
General Maguan fein will.

Wir sollten doch denken, daß erst noch einige
Kleinigkeiten in Betracht zu ziehe» wären, ehe
eS zu ähnliche» Austritten tommen könnte. Der

Befehlshaber unserer Armee sowohl, w!e der
Kriegsminister sind bekanntlich zu gute Republi-
kaner, aIS baß sie sich in einem solchen Falle aIS
Werkzeuge gebrauche» lassen sollten, um unsere
Repräsentanten vor Tagesanbruch festzunehmen,
wie eS damals mit den Mitgliedern des geseyge-
beiidcn Körpers in Frankreich geschah, und waS
Andrew Johnson auch immer »»ternchmen möge
?einen Staatsstreich Häven wir Nicht zu fllra).
ten. Unsere Generale,,Eavignac," "Randou"
und ~ChangarniercS," unsere Repräsentanten
~ThierS" und "Odillor Varrel»" dürfe» ge-
tröst der süßen Nacktrnhc in MorphenS Armen
pflegen, ES gehört ein anderer Mann wie An-
drew Johnson und ei» anderes Land wie die
Ber, Staate» dazu, um ein Experiment dieser
Art zu wagen.

Die Union Pacific teistnbahn.
Wie der Telegraph berichtet, si»d jetzt sieben-

hundert Meile» dieser Riesendahn, westlich von
Osnaha, dem Ausgangspunkte derselben am Mis-
souri Flusse, dem Verkehr eröffnet und weitere
zweihundert Meilen werden zweifelsohne noch i«

Laufe diese» ZahreS vollendet werden. Dt« ganze
Entfernung von Omabo nach Sacramento, an
der Küste deS Stillen Ocean» deträgt 1721 Mel-
le», von welche» die Union Pacific Bahn »»ge-
fähr elfhunbert bauen wird, nm mit der vom
Westen kommende» Central Pacific Bahn zusam-
men zu treffen, Werden,,nu» diese von
beiden Seiten nnannähernd mit demselben Eiset"
fortgesetzt, so unterliegt eö kaum einem Zweifel,
daß diese großartige Bahn, deren ProjeV beim
ersten Anblick mir dem überspannten Gehirn ei-
nes Baumeisters von Lustschlössern entsprossen
sei» zu könne» schien, in kaum zwei Jahre» vo»
heute ad gänzlich vollendet sein und so der Atlan-
iaiitische mit dem Stille» Oceau durch daö eiser-
ne Band vereinigt sein wird.

Die Energie und der Unternehmungsgeist,
welchen die Union Pacific Eisenbahn Gesellschaft
i» Erbauung dieser Bahn an den Tag gelegt hat
grenzt selbst in diesem Zeitalters de» Dampfe» an
ein Wunder. Weber Frost noch Hitze, Abgrün-
de noch Felsen waren ihr ein Hinderniß. Da
keine Eistiibahnverdindullgtn existirten, wurde
da» erforderliche Eise» zu Wasser um Florida
herum, den Mississippi und von da de» Missouri
hinanf nach dem Anfangspunkte der Bahn lran»-
portirt Wegen Mangels an brauchbaren Holz-
arten, wurde» Blöcke in Michigan und WiScon-
sin geschlagen und dieselbe» Tausende von Mei-
ien weit zu Lande imd mit uiigcheurein Kostens
aufwände nach dem Bcstlmmungvörtc deföidctt, ,

Selbst bcm sanguinischtn Colone! BtiilonhalK
eS wohl nicht geträumt, aIS, er einst der CoiigreS
anging, eine Landstraße nach der Küstede» Stil-
le» Ocean» baue» zu helfe», die,,wo eS thuollch
vo» Eisen" sein möge, daß elneS Tage« die Lo».
cometive daö Felsengebirge und die Sierra Sla-'
vada erklimmen und an» einer Höhe von siedelt-
tausend Fuß ans die Gestade de» Pacific Orran»
heradblicken wkrdt. Und doch ist dieser Zeitpunkt
setzt nicht mehr fern,

Aon der Central Pacific Bahn, welche vo»
Sacramento In Californien an» östlich gebaut
wird, sind jetzt zweihundert Meilen der schwie-
rigsten Strecke der ganzen Bahn vollendet wor-
den. Die Union Pacific Bahn hat, ostwärts
fortschreitend, siebenhundert Meilen vollendet und
verspricht bei einer Arbeitskraft von zwanzlgtan-
send Mann, welche bei dem Riesenbau beschäftig
sind, die Länge der Bahnstrecke noch in dieser
Saison zu neunhundert Meilen zu vtrlSngtrn und
steht da,n> die gänzliche vollenduim der Bahn,
im Laufe de» nächste» Jahre» in Aussicht. »'

«w IVtst»». ' >

Ciucinuati, 22. Juli, Phil. TUfion,
ChaK. Rafeberrh und Val Elliot, verhaftet auf
die Anklage, daß sie am 10. Juli «damS EchreU
Car in Brownötowil, lud, zu berauben such-
te», wurden gestern unter starker Bedeckung voll
hier nach dem BrownStown Gefängniß abge-
führt. In der Nähe von Sehmvur wurde der
Zug durch einen Volk»Haufen angehalten, der die
Wacht überwältiglt und dit Gefangenen er-
hängtt, < xV

Den trstkii Prei» ln der Deklamation am
Herzarb CoDtge hat diese» Zech? Ne-
M, Hreciier, , IMSohn ei-

die Fähigkeiten der Farbigen zerstören,
Hossmtlich werden wir, die wir n»S rühmen in
d« Freiheit uia hundert Zahre Europa v»r»u»
«t stin, im Punkt der Aufklärung der alten Welt
»och endlich einmal nachkomme» und ln nnscrn
Schulen nicht mehr zwischen schwarzer, weißer

BVdxngSan stalten, Fnullrcia»» Wrd,,z.dNsl>tqcl
und Mulatten v»n Dvmittgv'nnd
d,p Mej»eu vvVtqmmeu Mä»gestM Md bewei-
sen ihre EdenbiirdWit davurch, daß kie siichi
settt» die eriffen Presse dadpittrqgen,' Mjandci
DumckV Ist dekaiiikMch <>ir Mlilatte,'gletchwohl

sind wir fest üderzniAthdaß die Demokratie sei»«
Schttsten ebenso gernHsen,
Ar. Wenn hie iiiWagMch stich«
Vertreter hat, warum Mte sie 'deren
cjitdHhren k V'Dcr jutlMiWfecncr ist
eine der vielen Beweise, daß «pHWWUegcr ir
Amerika einer hkhere» Blttknng zugänglich find,
Wir haben bereits viele farbige Prediger unl
werden ohne Zweifel auch bald farbkge Schrift-
steller, Aerzte und Advotaten haben D<i6
cenvornrthelt, wen» cd auch noch so wett der-

breitet ist, selbst.imtcr de» Repudiikaiicru, m»s
schwinden, Die Vorenthaitung der politische»
Rechte m n ß ei» Ende nehmen, - Man-avch du
Sache detrachteil den welchem Staudpunkk map
will. Sind die Neger wirklich eilte untergeord-
nete Racr, so ist «K eine. Grausamkeit, sie durch
politische, Entrechtung erst »och lucdeijichalten
sind sie unS aber ebenbürtig, so Ist c»
hcit und Absurdität, sie nildcrhaltcn zu wollin,
denn sie werden sich, »u» sie frei sind, doch em-
porarbeiten,

Furchtbare Explosion von Nitro Gly-
cerin.

Au» Qucuast, (Eharlcwi) wird uuterni 26stc»
Juni gemeldete »,

Bekanntlich ist die Fabrik dcö Nitro Glyccrm-

ErfindcrS Nobel vor Kurzcm in Schweden tr
die Luft geflogen, und die Karre, welche bei nn<
eintraf, hatte de» Rest der Fabrikation ausgcla»
den. Die Ladung bestand auS 3000 Pfuül
Nitro-Glycerin, darunter 2000 Pfd,, für dl<
Steinbrüche von hier nnd der Rest für die bei
Umgegend. Die Waare war in Blcchkastc» und
mit Wasser überdeckt verpackt,?Gegen Mittag

traf der NnglückSkarren in Tudize ein und hieit
vor einer Herberge still, >r>o die Begleiter dci
Karren», nämlich der Repräsentant de» Hau sc?
Nobel (Grillet), au» Josse tcn-Noode, der Fuhr-
mann, ei» Sergeant und zweiArtillcric-Gardisten
speisten.? Gegen 3 Uhr traf man hierbei».
Man hatte ausgespannt, nnd die Pferde, etwa
2S MetreS vom Karre» entfernt, alSbann ge<

füttert. Der Magazinier dev Etablissement» und
der Aimmermeister wäre» eden daran, da» Ab-
laden zu dewirken, al» plötzlich, ohne daß r» sich
ermitteln ließe, wodurch, eine furchtbare Explo-
sion erfolgte und der Karren, mit der ganzen
Ladung vnv all« ihn Begleiteadea, sodann auch
rin zehnjährige» Mädchen, da» Späne aufla»;
verschwunden war. Wahrscheinlich haben dl«
Arbeiter beim Niederlassen de» Karren» irgeitd
rinen Stoß bewirkt, wodurch die Explosion er-
folgte?Diese 3000 Pfd, Nitroglycerin reprä-
senttrcu eine Kraft von 400,00« Pfd. Pulver,
beiläufig genug, nm eine Stadt, wie etwa Brüs-
sel, vollstäadig in die Lust zu sprengen. Ata»
denke sich unfern Schreck al» wir herdeigetil!
Wa enj wa» au» Karren» Ladung und Bezieher

fand man einest Knopf einer Artilleristen LI,
hrm, einen Mädchenfnß mid einen
Wo der Karren 'gestanden, gShnte eine
rnormc Schlucht, zwanzig Meter» Wetter lägen
beide Pferde, von Elsenpangen durchbohrt, die
Augen an» den Höhlen gerissen. Da» Magazin
deS Etablissement» Ist ganz verheert, alle» Ma-
lerte! zerstoben, aiS habe der Blitz cliigeschlagt»-
Hinter dem Etablissement wurden zwei Bretter-
säger getödtet, ader »«verstümmelt gefunden je-
doch waren sie völlig nackt und vom Scheitet di»
zur Sohle gleich geräucherten Schinken ge-
schwärzt, Im ganzen Dorfe sind alle Scheiben
zerschmettert, die Dachziegel zertrümmert, und
fast alle Häuser in ihren Fundamenten erschüt-
tert, Eine Meile von hier befand sich cin Hchul-
hau», wo die Bänke durch die Gewalt der Ex-
plosion durcheinander geworfen wurdkn Man
zählt zehn Tobte, Der Direktor de» Etablisse-
ment», Hr, Zaman, hat besohle«, nach Möglich-
keit allen angerichteten Schaden zu ersetzen. Der
Repräsentant de» Hause» Noble hinterläßt eine
Wittwe und S Kinder, der Magazinier eiin
Wittwe und V Kinder, ei» Arbeiter eine SSlttwe
und 7 einer der Bretterschncidcr eine
Wittwe nnd 4 Kinder,

Lnier.
Philadel pia, 27, Juli. Die Kohlcnöl-

Rafineric an der Girard Avenue u>»d YS. SMße,
in der 24. Warb, an der luiictlon Rail Rgti»
gelegen, gcrlcth gestern Morgen 1j Uhr I«
Brand, Die Werke gehören Hr». Wiliiatii
Baldwin und brannten im vorigen Jahre theil-
tveise qh. Die Hauptgebäude und säimntlicht
w<rthdöllc Maschinerien wurden gänzlich'zerstört.
Der »V? sich belaufen;
»!),«0V New HSrf. R«rfG«glaiid und
Baltlmore versichert, ES sollen an 2000 Faß
Oel derbrannt setn Da» DestivativnSgebäuPe,
Lagerhaus, Office, Böttcher Shop und eine
große Quantität Oelln Fässern enMqen mit
gcizaues Noth dejn Berdcrben, Ein
mit 1200 Faß ungereinigten OtlS WS iiichrere
Wagenladungen Vtl M dem EistttdÄ,»'Mtise
wurden gerette», > Der auf dcm Platze anwesende
Wächter gab Ben Zeuer AllWx sMMDijAi die
«Pswdung örr DepescheWrÄ?» dcr

vcrjigM »nd ~clan? »I<Ml»r 2j

Uhr nach der Eentrai StaNoi,.'
Der Alarm a» Samstag AbhchDiMr wurde

darch da« Breoaeir von elaigcMHW«ngkiid«a
Swssen in Nr, 827 Archffr, MnirsScht. welche
vernnitylich -durch du, Ofen eine« ZatMfvdrtran-
km in Briitid gerachm waren, de? Mdtt» Haufe
woh>i», Feuer war Nicht bedenteW °

Die Lamvenschwärze Fabrik von'löhlj Wood-
ruff u 'Sohn au Broadstk. nahe League lüiaiid
wurde tl)eilweiS eingeäschert.'. Aer Vcilu?? be-
trägt wovon A3,VMM»
gedeckt sind. .' '' ' !

Ein undedeutendc» Feuer ' brach Samstaa
Abend" kl Bedforvstr MHicMdhckUst Gl,
einen Schaben v»y »29 avrlchtete,

Gesten, Adend IljM>r brach in betü Banih,
Wllu» Lqgechau» vo«> Stoan u,

Süd Watcrstt
tte, ej, deckt? d.«>»tMs^de»
ersten Flur disrch schnell c» Herbeikomn»»
der Ftnerleute würde ein Schaden b«r-
hlndert, Zm lSedSudt deflnaet flch BauMwcNlc
Im Werthe von Kl»,«Ol?, Dcr Lerlnst Ist ge-
ring, tonnte aber noch nicht angegebt» >v»t«li».

U»>Ein östliches Blatt schreibt"..-,Mweial
«rant und die Demokratische Partei habend» drn
letzten Jahren große Geschäfte gemacht > die Dech-
okraten Mbiw Grant Kq»

sie gegerht sieulich habe» «hinM Dcmokroteui
>wei weitere geliefert: «cymour und Blasr,
B,fang» November werdcn sie gPkfdt M'z , l

Dic Rcw BoMWWWstttung schreibt! Eine
Statistik dcS AHPvinvlWW unscrcr Stadt ist,
MM SWMssMit, wo>M solche Fälle vo» dcu
B»dci> d»iWt eine fast unmögliche

zugibt und bci Besprechung der Schwierigkeiten
klagt, daß man vom Auffinde» eines todten LUu-

ta«m «ehr <wfhÄ>e»S
macht, als von dein einer todten -Eine

Durchsicht der Eoroncrv Uvttisuchvilgc» vchu 1.
Oktober IBKV bis 1 Oktober 18V7 ergab indeß

NkÄÄAAW
dabei crhobcucu -ärztlichen waren «i.t
über i>aS SlMmn drS Etnbchv hiiiauS
ten kurze Ztik sjckvt! '8 tSärcu erwürgt, 6 erstickt

-»»KR »id«r« tvM), durch Vrr-
nachlässig,uu,.odvMdsclzuiig um'S Lcbc» g«»m-
me». Die Polijel kW Fiildlinge auf -

Zu ISOS . 153 '

.^l4»
hiernach berechnet, da« im Jahre

l,S67«lcht weniger 240 Kind», welche lc-
Send ans die Uclt kamen, aber aetödtct oder auS-

der Polizei in vle.Händc ficlc».
Zw G«d«»tc hieran Ist, so ist cv der
an die 70 EmvrhoS»iilcht m liidcn

Die außerordentliche Zimahme biescS Verhält-
nisses Ist sicherlich alif Rechnung derOtzliuahin«
dcr «btrcibuua der Leibesfrucht zu scheu. ES
sind der Poiizc» und dcr SanitätScoMmisstou nicht
weniger aIS 7V Personen hier bekannt, welche
anS jenein Be> bre«l,ku eiu Geschäft machen.

Dcr Regislrator de» ScmttäWraiheS glaubt,
daß die Zahl dcr todtgcdoreucn Äindtr nur ein

zerstörte» EinbrhoS beträgt und daß
die alö todtgedorcn dczclchuctcu Kindcr
gctödict worden sind.

Wr Pich augcuoiuincu, daß doppelt so
vici Emichos zcrstört werden und daß nnr die
Häftc davon die Folge absichtlicher Vernichtung
ist, so haben wir Hicr2oov Wcidcr, wctchc jedcS
Jahr ihre jtludcr vcrnichtc».
. Die,,World gibt'ai» Schluß zu, daß dcrjUndk

FöKtv-Aiord bciliahc ausschließlich dcr eiagt-
dvMien Brvölkcrnng zur Saststillc.

-

Dksperatki' Rampf auf einem Äampf-
boott.

BostonZ? Äuli. Ein defparatcr Kamps

fand am Sonntag Nachmittag aüf einem Dampf-
dootc irahe Warwlck, R 1., zwischen Sheriff
Hdldcn und vier oder fünf seiner Gehilfen einer.
scitS Und und dfl MaMchaft dcS
DawKferljDM"' aildrerscitic'statt. ..Der Sheriss
halte clueu Ha/WM gcgcn BcttS
und den Clerk dcv Hootcö wegcu
einer Auzaht von Personen, welche durch ihr »n-
-gtblchklichrS tituf ttttcii den Frieden deS! OrtcL
Marwick gestört hatten, und wofür dcr EapitAu
deranMrtlich' gemacht werde» sollst, ln Hä»-
hrn. .
' LcrShctiff dcgab sich, begleitet don scli,cr

Bchtlfen, Mi Bord dcS Dampfers, um die Ver-
haftung vorzunehmen. Der Eapilän jedsch er.
klärte, daß er stch dkrsclbcu,«icht uiiterperft»
würde, itnV wenn dcr Ehcrkff deuNoch aufAuS-
fkihnmg bcstüudc, so werde er sich ver-
thGlgcn. Dtt ShttlffFNVidertt, er wcrde seine
Pflicht thu», und. wollte danu jur Verhaftung
schxcjtcv, Der Capitün. bcfähi hiuvuf. ha» Boot
von, t>« Werst loSzumachcu undalS die» geschehe
wär, schxrrte sich die Mamischaft deS BootrS »in

ihren dedrohtcr Eapltän. Eiu heiliger Kampj
im Sauft dessen der Sheriff eM> furcht,

danÄ Schlag auf dxil Lopf crl,iclt. fv datz cr für
ocn Äugciivnck besl»ii»ngvlos zu Boden ftci und
dag LlMI»Strömest auL Wlju-

auf dcm Bootc, vo» wel<i)e» jedoch' Seiueri dcn
Bedmteu Beistand leüstete. Die
klciiit Schaar drr jttytcren war bald üdkrtvättigl
und mWe fein Pvchadcn, die Ver-
haftOngSi vorznnehmc», anfgedcn.,''DaS Bvol

S§ Uhr wicdcr «utz dekDock MtVnichi
»nd vem Sheriff blicb übrig, qIS rincn
BotcN Mhrr'Nachiicht von dckn Äorgefallcncti
nach PködiMce zu schicken MS dälsßoot dann
später dortankam, dcr Ckrl
der Znacnk«r, Feuermann und drei von den

Dcckarbeiketn in Haft genoninicn. ' - !

i , Felj»er inLsnshohockt>^
<im .lctzte» Mittwoch Morsten, nm ctwa 9

explodirte in dem Keller dcS Hrn. U,F>
an Fayetkt »dcr Maln Sttaße' In Eoitshvhocken,
cin Faß Kohlcnöl, aIS Hn MorrN Mit ttntr
»cnden Sampe daraus zu zapfe» im
Begriffe stand.' schnell unflutheten dcn arincn
Mann die Flanimcn, dcr mit schrecklichen Brsuv-
wunden vo» Hcrdcitilc»dc» so schnell MMiisg'
llch daraus hcrvorgczogc» wurde, wührAkDlc sich
zu >vj vül
Hm>s ckiSvrnmtN.?DNt dcrkilim! Mstmiguu-
gfA Md der i» kürzester Zeit aus
dem Platzc Fcner-
Coinpanicn gcl.nig co dir Flamme» zu übcrwöl-
tigeir, ehe d»i« Gcbältde ei» vollstäudlger Naub
»nftibea w»rdr, »och ging der lahalt, daruntet

'dtote Sivregsitcr, größte,itl,tttv vcrtoi-e» Mor-
't'iSMtr krotz'fckiier micrh?rteit Gci-
IttSgrgeiiivavt qcu«g vnf.ciun» Äoffcr. im zimitcn
Stockwcrk aufinertsani z;> machen, Mwclchcin, sich
Slioo bcfandcn und dcr gercttctjvurdc.. Morri»
ist cin Storchaltcr, ctwaM LaW.qlt und uu-
vcrhcirathct. Er mcucS Storrget«
bände »nd hatte s,me SMrgüter iu den, vom
Feuer ergqM«u aufgefpeichcri -ES ist
zwcifclhafi, ob cr dic Braichwpurtc» sttzerlcye«
wird ?Mit dech
SltorriS noch , ->

Philadelphia, ?.Eia fchrt»>
licher Uttfall
Uhr an dcr Halle d«i> DrdeuS dcr HcrnnanoS«
söhne in oberhalb Brown»

M>ird vollständig rcnoviil ui^

NMM -.M. Ät^^M"Gu^am..>v
Franz «iyrack, M mit zwffchc vier.«,
tcu Stockwcrkc »ud T)ach »»V
Äv'c drWattn BiÄichci,
MI« -W'M dMxiafch^lC'it »iL HS!»
ziehe» wÄlte,

M Ml?ch «paMl M«i<f Mit
viirm' Nnck imv der Hgkrn, wrkchcr dl«

ftWrlti aus '

Hr. Schrai
iicl vier Stockwerke auf Ktraß,« yesab mU»

aiis dct Etrllx tovis'er'wvsdt nach de»,

LeAlb Saili'. «f. 01,7, «oud
AMpM. Ksducht, w» xr gtwohnt hatte. Der

bci Hcilbroiu! geddrtist, »»«>«» ,S«i>teq
«a«»r Z-adet ta« mitvelchc;
W«ottlch»Mijf siw^^SMMch^dteD«Plchle
VM-iW«'..

> HM tsin Mann trug schon «i»'
ganzes Zll»h»»Mc» altcn, adgcrissenen Hut. Ssst'

spottetc» saAße cr z»
ihnen Ihr iie<stMich-ilii>Vr mcincv altcn schlcchv
tcn HlttcS wcgcn beschuldigt mich sogar
MM)Witt«/Aäthsel >!«.'

Mynatcn mcine mir
affaLk Du Dirmchl
H Z(h, ich mit Hlr NM Sc-

-s iL'l

M'Donnirstag «beiid tvierdc lin Gcbüsch in
dcr Rähc dcS sogcuanntcn ..Ehotcra Hauscv,"
in dcr West Ward, dcr Lclchuai» cinc» uudc-
kauntc» MauucS gcsuiidcü Dcp, CoroucrKlt-
chc» hicit cinc ?Tod durch Son-

ncustich odcr pulmonarischc Congcstlo»/' We-
gtu dcr spätcn Stunde und da dcr Lclchnam
schon schr in Acrwcsung üdcrgegaugc» war,
wurdc lcinc ärztllchc Untcrsnchung dcS Lcichnam»
dorgckoinme», wic dcr Fall vorzuschrcidcn schien.
Er wurdc sofort beerdigt

Ucbcr dcu Tod diescS Mauuev hcrrscht cin
ticfcS Geheimnis MS cr gesmideu wurde, hatte

ivkvcr Nock noch E liefet a«, wohl
adcr fthr r
ständigen Alling lii seiner Hosentasche befand
sich Ntl dlkv Pocketduch, da« adet vo>K»»»e»
lccr tvar Da dcr Leichnam «Nva 20Ä KardS
den det Straße lag und der Mann nicht an dcn
Ort Hütte gehen tSnmn, ohne seine Strümpfe zu
beschmutzen, und da seine Toscheu vollkommen
teer waren n»d sein Rock und scine Sticsei fehl-
teil, so scheint hinlänglicher Arnnd zu der Per-
imtthluig vorzuiicgcn, daß hier ein Aaubnwid
begangen wurde. Die bereits sehr vorgeschrit-
tene Vmvcsimg ma<i)te t» »«möglich, Zeichen
von Gcwaltthätigkcltc» a«,»t« lteichnam zu cnt-
Heckeu, Der verstorbene war etwa süuf Fuß
fünf Zoll groß, Halle duitteibrauncS Haar und
cincn starkcn Bart ES fand sich nicht» bei ihm
vor, woraus man scincü Namen hätte crhihrc»
löiinen.

Hr. Biglio, einer der Gesängniß-Baumeifter,
sagte am Moutag, daß cS scine Uebcrzcuguug
sei, daß dcr Äufgcfuudcne ciucr dcr amGcfäug-
niß Bcschästigtcu gewesen wäre. DaS konnte
möglich sein, denn dcr Platz, wo dic Leiche ge-
funden wurde, ist ganz m dcr Nähe. Diese
Ncrinnthung beseitigt jcdoch noch nicht alle Zwei-
fel, die über dicscm Hall schwcdcn, undwle wir
vcrnchmcu. soll dcr Leichnam wicdcr auvgcgra-
de» u»d örtlich »»tcrsucht wcrdcu.

Angeblicher Mord.
Rkw-Aork, 23. Juli. Gcstcru Morgcu um

2 Uhr wurdc ci» deutscher Tischler, RamenS
Wni. Erämer, der mit seiner Mutter lu Rr 15»
Ehchstlestr, wohnt, al» er mit eiuiAen Biermä-
del« im Cojiccrt.Salon von Ändrew Petersen,
im Kellcrgcschloß Rr. 47 Lolverh, pshuderie. von
Samuel Joseph» (bekannt unter dum Mimen
Eapt. Joseph), einem Solon-Besitzer in Pat-
tcrft>n, R, in eine» Streit verwickelt .Jo-
sephs war äuget, uilkeu und zog Crävicr cuif die
Straße hinan», uu> die Sache dort auSzuHmp-
fcn. Kaum dort «»gelangt, wurde CrSckcr von
Joseph» greuude» angefallen und dpfik i»t de-
siniiuugSlosen Zustande auf d<m Trvttvlr zurück-
gelassen, John Sniith, ein FreunV von Krä-
mer, wollte Letzterem dcispringe». wußte oder der

weichen und ergriff die Flucht Ei»
Polizist von der 10, Ward eilte »ach dem Kampf-
Platze mid brachte Cränier lu vt» Salons Wo er
halt nachher feinen Geist aufgab. Die Leiche
lvurdc dann in da» Statjoiivha»» an der Tlhrid-

gebracht u»d von Dr, Woopcr Stach etncr
UulcrsttchiMg unterworfen, auS.dcr hervorging,
daß VcsVpkdcM atti Gehirnschlage starb. Erä-
liier wiirdc voit seinen. Äugreifern um seine Uhr
ltnd Kclte, »ebjl vrustnadcl beraubt. ES gelang
den DeteetiveS King und Lyon, Joseph? i«> Rr,
111 Eanalstr, aufjuspüren und Ihn znverhastcn.

Die aichcr.cn Missethäter pnd nqch anf fscicn
Füßcn, Bcrstordener war IS Jahre alt. Eor-
oncr Kccnan wird heute dic Leichenschau abhal-

wüthender Stier.?Vorlebten So»»-
tag Mittag, zivtschen I? und I Uhr, drangt ci»
linscheMnd toller Ochse mit blutunterlaufenen
kiiacn und tctng auS dem Rachen hängender
Atngt in da» Portal der neuen evangclisch-luth-
tischen Emanuel'S Kirche tu St. L»u t« wo
zerade das heilige «dendmahi gefeiert watde. Da
!t in das Innere der Kirche dringe» zu wollen
chicn, stellle sich ihm dcr Kirchendiener gegen-

um Ihn sortzuschmchcn, doch ehe cr stch Dcs-
«i versah, hatte ihn der Ochst mlt selne» gewal-
Igen Hörnern gefäßt und in die Kirche hinein-
ztschteudcrt. Sofort sprangen einige Männer
,erbet utid machten die Thüre zu, aber der Ochse
aniitc mit solcher Kraft dagegen, daß dieselbe
zerborst. Dann schien guter Geist über ihn
jnknuvea, und « ging nchtg jeiuer Wege,
vcr gewaltige Krach In Atge dc» Stoßetz g»gcn
»ic Kirchcnthürc vcrdrcitete Schrecken u«b Gnt-
etzcn orter den Kirchengängern, bte da wähn-
»tl-der>Thurm oder die Äallerie sei tilgestüxzt,

»W'Elu junger deutscher
Earl Zcllcr, welchcr in Williamtzburg, Reu-

>!)ark, wohnte, belustigte sich am 4 Jull mit dem
Abfcueru blinder Patronen aus eiueM Revolver,
und zielte mit dem letztere» scherzend auf eine»
greund, Namen» Dietrich Stern, utch schoß ab,

Uiiglümicher Weise war in cincr dcr Kammcni
dc» RcvoivcrS »och ci» scharfcr Schuß, was Zcl-
lcr nicht wußte, und er feuerte gerade diesen
Schuß auf Stern ab, weicher topt niederstürzte
AIS Zeller sah, waS cr gethan halte, eilte er t»
ivshnsinnigcm Schmerz davon niid stürzte stch
um Fuße dcr Gra»dstraßc In den Esst River,
Ski« Leichnam wurdc bald darauf gefpuden und
nebe» dcu dev erschossenen Freunde» gelegt,

<M»Eine sehr demersen»werthe Thatsache ist,
daß in allen demokratischen Cauiitit» ««,»India-
na die Eauiith-Steuern durchschnittlich um fünf
Projekt'höycr sind, a» IN d«, NkMbMatiifche» j
lind hätten die repttblikanlfchen Ktaatttzeamle»
»k NaalSstitaNjen nicht In so Intelligenter n»d

Weift verwaltet, s» wtrbetr die Ge-
sainttitsteucrn in den demokratische» Caimke» un-
ertrHM hoch setu,' LdndeuZSEaunty-Schatz-
ltiÄstem i» Indiana habe» nicht weniger«» 11
im Lauft der letzte» 18 Monate große »knter-
schleift begangen. lvie>-«estunmtfn»«r Hieser
NMerfchletfc deiänst stch a»f Uder zweihundert-
Mschv Zhaler. ,

»«»,«?,'Ml-- Lk
»»'Vor der Conrt in. Ron-Kork

I«n foigendcr «genthtMlich« Wl zur
Verhandlung Eine Hrqu «rthu» kam in Dr.
Schere»'» Office und ft«gt« »ach eine» Ds.-Pal-
mer, Schcrcr sagte ihr, daß flc an W
g« «dbreffc getanA Die Kra» sagte Ihm
da,m, d»h Weheu-fützte uad er ihr helfe» solle.
Scher,r Oaudte «iae»Mortl«,»dersuch wahrju-

und vmoeigerte der g-au ftlne Hülfe
Htt.Fr?u kam, qbks in seiaer Offise »icdcji.. Hiun
vertagt,dcr Dottor den «atteu der Kch auf»er-
tretmig, sctucS > Dcr (Mi tei»ffsc>t» will
tüixiv SchadMciiatz haben, weil ber Doeiör fti-
lic in ihrcr Roth ohnc ließ. Dcr
Pr»jc» jj» im Gang» ,

«t-ES hclßt, daß «hmtrai cin Dtil-
iMrM Hr bkMt M »Ml und

Ure «aichläUänd 20 Wei,e»
»bMcS'kand IM Stadtbezirke von vomfo In
HqliMnien, Da jene Stadt dcr westliche' Un-
d Cknkral-PacificMcnbaH, werben wird
MjrncS MnMgc»l«M
mijreinen»ngchcucni Werth M 'lv«s-
YI Werth hat sdh in der That inncrhaldzährc?.
W Da» ist rccht, wözeit »psere
ssrirgS und Seeheldcn auch Im FriiM'prqfper-
rcn,

Ml»Thlt>go'beh>ÜlMlcht4Ai,o<)o »inwoh-
ic/ zu jzadc», wo«»ach stch t4e Eknwohnerz«chi in
»eis Icyten orcl Zahrc» dcinak« derhepM hatte.


